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Dem Prandweinprenner ordinary fl.      4 30  
 
Vnd seinem Gehilffen per 7 Teg fl.      1 45  
 
Dem Prunwarttn   fl.     3 50  

   Huius fl. 132 45  
 
Summa aller Ausgaben thuet 
           651 fl. 5 kr. 4 hl. 
 
Soliche von der Einnamb gezogen resstirt, 
  ist der Haubtcasza ordinary eingelegt worden 
     4583 fl. 53 kr. 

 
   Spizwegg, Verw. 

 
[fol. 16r] 

 
So trifft der landtschafftische Vfschlag 
  ab verschlissnen 830 Viertl 1/8  Pier, 
  yedem Viertl 30 kr.,  
     415 fl. 7 kr. 4 hl. 
 
Ingleichem zur Kriegsspesa 
       415 fl. 7 kr. 4 hl. 
 
Vnd zu Gem. Statt Kelheim Pauhilff  

            36ab 744 G. vnnd 152 Halben Vaß 
       41 fl.  kr. 
 
   F.S. Zeller, Gegsch. 

 
[fol. 16v] 

 

5. Extract 
        Den 10. biß 23. July Ao. 1679 
 

Geldteinnamb 
 

Vnnder disen 14 Tagen sinndt ver- 
  schlissen wordten 26 Preu, iede zu 
  6 Schaf 6 Mezen Malz vnnd 35 Viertl  
  Pier, thuet Ordinary      910 Viertl 
Dann Yberguß          12 ½ Viertl  

zusammen   thuet   922 ½ Viertl  
 

                                                 
36 Randbemerkung: „nota Capucc. / 6 kr.“. 


